EXERCICES

Item 1 : Je comprends quand on m’interroge sur mon identité, mes goûts et ma santé

	
	Niveau 1
	Niveau 2
	Niveau 3

	Q1 
	Wo wohnst du ?
	Wie heiβt du ?
	Wann hast du Geburtstag ?

	Q2
	Wer bist du ?
	Wohnst du in Paris ?
	Bist du ein Deutscher ?

	Q3
	Wie geht es dir ?
	Bist du neun Jahre alt ?
	Wie fühlst du dich heute ?

	Q4
	Was ist deine Telefonnummer ?
	Woher kommst du ?
	Was ist dein Vorname ?

	Q5
	Wie alt bist du ?
	Bist du krank ?
	Wann bist du geboren ?

	Q6
	Was spielst du gern ?
	Was sind deine Hobbies ?
	Was machst du am liebsten ?


Item 2 : Je comprends quand quelqu’un me donne des informations sur sa santé

	Niv1
	Ich bin Pinocchio.: ich bin krank ! Ich habe Kopfschmerzen, Bauchweh und Schnupfen. Ich bleibe heute im Bett.

	Niv2
	Hallo, hier ist Pinocchio ! Ich fühle mich nicht wohl. Mein Kopf  tut mir so weh, ich habe auch Hals und Bauchschmerzen.  


Item 3 : Je sais différencier une question d’une affirmation ou d’un ordre

	
	Niveau 1
	Niveau 2
	Niveau 3

	Q1 
	Wie ist das Wetter heute ?
	Es schneit.
	Spiel mit mir, bitte.

	Q2
	Ich spiele gern Karten
	Regnet es in Berlin ? 
	Das ist aber schön !

	Q3
	Meine Mutter ist Lehrerin.
	Spielst du mit mir ?
	Kannst du Deutsch ?

	Q4
	Mein Freund wohnt in Freiburg.
	Setz dich.
	Deutsch ist klasse.

	Q5
	Wann hast du Geburtstag ?
	Ich lerne Deutsch.
	Wohnt er in einem Hochhaus ? 


Item 4 : J’identifie les nombres dans des phrases simples
	Niv1
	Ich heiβe Lea. Ich bin 9. Ich habe 3 Katzen. Ich wohne in der Schulstraβe Nr 82. Meine Schwester Anja ist 15 Jahre alt. Ich lerne Französisch seit 5 Jahren und möchte im Juli Paris besuchen.

	Niv2
	Lars ist mein Freund. Er ist 12 Jahre alt. Er wohnt in Freiburg, Lindenmattenstraβe  Nr124. Freiburg ist ungefähr 65 Kilometer weit weg von hier. Während der nächsten Ferien fahre ich zu ihm und werde 8 Tage dort bleiben. Ich freue mich Lars zu sehen und seine 3 Brüder kennen zu lernen.


Item 5 Je comprends le sens de phrases simples (utiliser un support image quelconque ou les réalités de la vie de la classe, la météo du jour, un personnage célèbre…)

Exemple :

Phrase 1 : Heute ist Montag.

Phrase 2 : Melissa ist ein blondes Mädchen.

Phrase 3 : Die Sonne scheint heute, aber es friert.

Phrase 4 : Unsere Lehrerin heiβt Petra.

Phrase 5 : Es ist halb drei.
Item 6 : Je comprends les consignes courantes en classe
	Epreuve 1
	Epreuve 2
	Epreuve 3

	1. Noch einmal bitte !
	1. Wiederhole.
	1. Du bist dran.

	2. Steht auf.
	2. Schreibt !
	2. Komm.

	3.  Komm an die Tafel.
	3. Mund zu.
	3. Pass gut auf !

	4. Finger hoch, bitte !
	4. Du bist dran.
	4. Nicht so laut.

	5. Setzt euch !
	5. Lies
	5. Schreib !

	6. Danke.
	6. Nehmt eure Hefte.
	6. Ruhe bitte !

	7. Herein !
	7. Mach weiter.
	7. Steh  auf !

	8. Macht einen Kreis.
	8. Fang an.
	8. Stellt euch zu zweit auf.


Item 7 : Je comprends quand quelqu’un me parle de ses goûts en matière de loisirs

Niveau facile :

Klaus fährt gern Rad aber spielt nicht gern Fußball.

Susi mag reiten und lesen aber Tennis mag sie nicht.

Lars Lieblingshobby ist malen. Aber er geht nicht gern ins Schwimmbad. Er kann leider nicht schwimmen.

Plus difficile :

Klaus : „ Ich mag Fahrrad fahren aber nicht Fuβball spielen.“

Susi : „ Reiten, das ist mein Lieblingshobby. Lesen macht mir keinen Spaß.

Lars : „ Ich schwimme nicht gern. Wenn ich Zeit habe, dann male ich lieber. Manchmal spiele ich auch Karten mit meinen Freunden.

Item 8 : Je comprends la météo

Guten Tag meine Damen und Herren. Heute ist Dienstag der 6. März 2006

Wie ist das Wetter heute in Europa ?

Die Sonne scheint in Spanien aber es friert. Es regnet in England. In Deutschland und in Frankreich schneit es. Einen schönen Tag, meine Damen und Herren. Bis morgen. Tschüss !

Item 9 : Je comprends quand quelqu’un me parle de sa famille

Ich bin ein Sportler. Ich heiβe Michael. Ich bin 37 Jahre alt. Ich habe am 3. Januar Geburtstag. Ich komme aus Deutschland aber ich wohne in der Schweiz mit meiner Familie. Ich bin verheiratet. Meine Frau heiβt Corinna     Wir haben 2 Kinder : einen Sohn und eine Tochter. Ich reise oft durch die Welt durch meinen Beruf. Mein Bruder Ralf ist auch ein berühmter Rennfahrer , wie ich.

Item 10 : Je comprends quand on me présente quelqu’un

Silke wohnt in Berlin. Sie hat eine Schwester und einen Bruder aber leider kein Haustier. Ihr Vater ist Künstler. Das Mädchen ist elf Jahre alt. Sie spielt jeden Mittwoch Tennis. Sie mag Fisch und Gemüse aber isst nicht gern Spinat !!! Möchtest du mit ihr sprechen ? Ihre Telefonnummer ist die : 065 97 53

Item 11 : Je comprends une conversation téléphonique

Amorce toujours identique :

- Hier ist Jürgen. Guten Tag Axel.

- Hallo Jürgen. Wie geht es dir ?

- Ich langweile mich. Willst du heute Nachmittag zu mir nach Hause kommen ?

( Réponse de Ulrich :

Ich kann leider nicht kommen. Ich muss zum Zahnarzt.

( Réponse de Karl :

Das geht nicht ! Mein Bruder hat heute Geburtstag und wir haben ein Fest.

( Réponse de Kevin :

Ach nein, ich bin krank. Ich bin im Bett.

( Réponse de Matthias :

Toll ! Um wie viel Uhr ?

( Réponse de Markus :

Ja, gute Idee ! Ich bringe mein neues Videospiel mit und wir spielen beide am Computer. 

Item 12 : Je comprends quand on me donne une indication horaire
dialogue 1
-Wie spät ist es, bitte ?

- Es ist halb drei.

dialogue 2

- Wann kommt der Zug an ?

- Er kommt um sieben Uhr an.

dialogue 3

· - Um wie viel Uhr fängt die Schule an ?

- Morgens, um viertel nach acht.

Item 13 : Je reconnais les couleurs

facile : Der Hahn ist blau. Die Katze ist rot. Der Hund ist bunt. Der Esel ist grün. Das Pferd ist gelb und schwarz.

Plus difficile : Die Katze ist halb rosarot und halb gelb. Der Hund hat eine komische Farbe : er ist lila. Der Esel ist orange mit blauen Punkten gemalt. Der Hahn hat alle Farben. Das Pferd sieht komisch aus, weil es hellgrün ist.

Item 14 : Je comprends quand quelqu’un exprime ses préférences alimentaires

Alex isst Kekse, aber er isst lieber Kuchen und Schokolade. 

Silke isst alles Gemüse und am liebsten Karotten, aber Pilze kann sie einfach nicht essen !

Petra mag gar kein Obst.

Markus isst keinen Käse. Das mag er gar nicht ! Sein Lieblingsgericht ist Hähnchen mit Pommes. 

Was Lilli am liebsten trinkt ist Milch. Manchmal trinkt sie auch Kaffee, aber selten. 

Item 15 : Je comprends les consignes de travail de la maîtresse

- Jan, du darfst malen.

- Tobias, du kannst Jan helfen.

- Markus, lies dein Buch weiter.

- Olivia, schreib schön

- Annika, schau (aufmerskam) an die Tafel

Item 16 : Je comprends quand on me parle des autres : leurs loisirs

	J
	C
	E
	H
	L
	A


J : Tina fährt gern Schi.

C : Lilli lernt Klavier spielen.

E : Oft spielen Markus und sein Vater Computer miteinander.

H : Die Familie Meyer hat Ferien : Sie reist ans Meer.

L : Die Kinder bauen einen riesigen Schneemann.

A : Thomas geht jeden Mittwoch ins Schwimmbad.

Item 17 : Je comprends quand on me parle des autres : leurs moyens de déplacement

	1
	2
	3
	4
	5

	F
	F
	R
	R
	R


1. Anna-Lena kommt zur Schule mit dem Zug.

2. Daniela nimmt lieber den Bus.

3. Marc geht zu Fuβ.

4. Mario fährt mit dem Fahrrad.

5. Vati fährt Janette mit dem Auto.

Item 18 : Je comprends quand quelqu’un me dit quel cadeau il souhaiterait pour Noël.  

Hans-Peter möchte am liebsten eine Überraschung.

Daniela möchte eine neue Armbanduhr, aber sie wünscht sich am liebsten ein Händy. 

Item 19 : Je comprends quand quelqu’un me dit quels cadeaux il a reçu.

Katharina hat ein Buch und Geld zu Weihnachten bekommen.

Samir hat ein Fofoapparat bekommen aber (leider) kein Fahrrad.







